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Kreis Herzogtum Lauenburg

Fachdienst Verwaltung, Jagd und Waffen
Jagd-/Waffen- &Sprengstoffangelegenheiten

Barlachstraße 2

23909 Ratzeburg

Antrag auf Erteilung einer Erlaubnis nach § 27 Sprengstoffgesetz (SprengG)
O zum Erwerb
von
O zum Umgang 
mit

O zur Beförderung 
von

O explosionsgefährlichen Stoffen

O zum Sprengen bestimmter schwerexplosionsfähiger Stoffe,      

    die nicht explosionsgefährlich i.S.d. § 3 Abs. 1 SprengG sind

O Zündmittel

O pyrotechnische Gegenstände

O andere Gegenstände (enthalten explosions- bzw. 

    schwerexplosionsfähige Stoffe)
Meine persönlichen Daten
Name
_______________________________________________________
Geburtsname
_______________________________________________________
Vorname
_______________________________________________________
Geburtsdatum
_______________________________________________________
Geburtsort/-land
_______________________________________________________
Staatsangehörigkeit
_______________________________________________________
Wohnanschrift
_______________________________________________________

_______________________________________________________

Telefon
_______________________________________________________

E-Mail
_______________________________________________________

Körperliche & Geistige Eignung
Körperliche und geistige Mängel (z.B. schwere Formen von Sehschwäche, Angabe der Dioptrie links/rechts), Fahruntüchtigkeit, Nachtblindheit, Einäugigkeit, Hirnverletzungen, schwere Herz- und Kreislauferkrankungen, Zuckerkrankheit, Anfallsleiden, Geisteskrankheit, Alkohol-, Arznei- oder Drogenmissbrauch, Schwerhörigkeit, Taubheit, Amputation, Lähmungen usw.) 

habe ich bzw. hatte ich 

O keine


O folgende: ___________________________________________
Zuverlässigkeit

Gegen mich ist


O
kein Strafverfahren anhängig.
O
folgendes Strafverfahren anhängig (Tatbezeichnung, ermittelnde Staatsanwaltschaft/Polizei):
______________________________________________________________
Ich bin in den letzten 10 Jahren

O
nicht wegen einer Straftat oder eines Verbrechens rechtskräftig verurteilt    worden

O
wegen einer/mehrerer Straftat/en oder eines/mehrerer Verbrechen/s rechtskräftig verurteilt worden.



Tatbezeichnung/en: ______________________________________________


Strafe/n: _______________________________________________________
andere Erlaubnisse
O waffenrechtliche Erlaubnis


WBK-Nr.

 __________________________________________________


ausstellende Behörde __________________________________________________

O jagdrechtliche Erlaubnis


Jagdschein-Nr.
 __________________________________________________

ausstellende Behörde __________________________________________________


gültig bis

 __________________________________________________
Art der beabsichtigten Tätigkeiten
O Laden von Patronenhülsen

O Schießen mit Böllern

O Schießen mit Vorderladerwaffen

O Sonstiges _______________________________________________________________

Beantragte Menge
	kg / Stk. / m
	Stoff / Gegenstand / Sprengschnur / Zündschnur

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	


Anlagen
O Fachkundenachweis bzw. Prüfungszeugnis des absolvierten Lehrgangs

O Nachweis über die Aufbewahrung (ausgefüllter Fragebogen über die Lagerung)

O Bedürfnisnachweis 


Sportschütze:

Kopie Mitgliedsausweis + Schießbuch oder 

Bedürfnisbescheinigung vom Verein


Jäger: 


Kopie des Jagdscheines
__________________________________

_________________________________

Ort, Datum 





Unterschrift
Kreis Herzogtum Lauenburg

Fachdienst Verwaltung, Jagd und Waffen
Jagd-/Waffen- &Sprengstoffangelegenheiten

Barlachstraße 2

23909 Ratzeburg

Fragebogen zur Lagerung kleiner Mengen an Treibladungspulver 

gemäß der Sprengstofflager-Richtlinie 410
Name
_______________________________________________________
Vorname
_______________________________________________________
Wohnanschrift
_______________________________________________________

_______________________________________________________

Zutreffende bitte ankreuzen!

1. Die Aufbewahrung erfolgt in einem:


O Einfamilienhaus


O Mehrfamilienhaus


O bewohnten Raum


O unbewohnten Raum


Bezeichnung des Raumes (inkl. Stockwerk) / unbewohnten Gebäudes (z.B. Kellerraum):


_______________________________________________________________________

2. Besitzt der Aufbewahrungsraum eine Druckentlastungsfläche (z.B. Fenster)?



O Ja




O Nein

3. Ist der Aufbewahrungsraum feuerhemmend abgetrennt / ausgeführt?



O Ja




O Nein

4. Erfolgt die Aufbewahrung im Raum innerhalb eines Behältnisses (z.B. Stahlschrank)?



O Ja




O Nein

Frage 5 nur beantworten, wenn bei Frage 4 mit JA geantwortet wurde!

5. 
Ist das Behältnis verschließbar?



O Ja




O Nein


Ist das Behältnis gegen Wegnahme gesichert (z.B. Verdübelung mit der Wand)?



O Ja




O Nein


Sind Befestigungen und Beschläge so angebracht, dass sie von außen nicht entfernt 


werden können?



O Ja 




O Nein

Frage 6 und 7 nur beantworten, wenn bei Frage 4 oder 5 mit NEIN geantwortet wurde!

6. Besitzt die Tür des Aufbewahrungsraumes ein außen bündig angebrachtes 


Sicherheitsschloss?



O Ja




O Nein

7. Sind die Fenster des Aufbewahrungsraumes (wenn er sich im Keller oder EG befindet) 


ausreichend gesichert (z.B. Fenstergitter, Isolierverglasung)?



O Ja




O Nein

8. Werden Explosivstoffe so aufbewahrt, dass deren Temperatur 75°C nicht überschreiten?



O Ja




O Nein

9. Werden im Aufbewahrungsraum offenes Licht und offenes Feuer verwendet?



O Ja




O Nein

10. Werden im Aufbewahrungsraum leicht entzündliche oder brennbare Materialien 


  gelagert?



O Ja




O Nein

11. Sind in der Nähe geeignete Einrichtungen zur Brandbekämpfung vorhanden 


  (z.B. 6 kg Feuerlöscher mit ABC-Löschpulver)?



O Ja




O Nein

12. Werden Zündhütchen / Satzauslöser getrennt von dem übrigen Explosionsstoff 


  aufbewahrt?



O Ja




O Nein
__________________________________

_________________________________

Ort, Datum 





Unterschrift

